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Entwurfsplanungsbeschluss nach DA Bau 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
Ref. VI/24 Amt 24 242/057/2015 
 

Neubau Jugendtreff Innenstadt mit Fahrradwerkstatt, Gartenbühne, Ausschank incl. 
Freiflächen, Beschlussfassung nach DA- Bau 5.5.3 Entwurfsplanung 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

17.03.2015 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

Jugendhilfeausschuss 28.04.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Kultur- und Freizeitausschuss 29.04.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 14, Amt 51, Amt 47, Amt 20, Amt 61, Amt 63  
 
 
 

I. Antrag 
Der Entwurfsplanung mit Kostenberechnung für den Neubau des Jugendtreffs Innenstadt mit Fahr-
radwerkstatt, Gartenbühne, Ausschank und Freiflächen auf dem Grundstück Fuchsenwiese 4 wird 
zugestimmt. Die Entwurfsplanung soll der Genehmigungs- und Ausführungsplanung zugrunde 
gelegt werden. Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Neubau eines betreuten Jugendtreffs in der Innenstadt und einer Fahrradwerkstatt sowie Neu-
bau einer Gartenbühne mit Ausschank und Neugestaltung der Außenanlagen im Bereich öst-
lich und südlich des Jugendtreffs zum Ausbau des Betreuungsangebots für jüngere Jugendli-
che. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die Vorentwurfsplanung des Projektes gemäß DA-Bau 5.4 wurde im JHA bzw. KFA am 
16.10/12.11.2014 beschlossen. Die vorliegende Entwurfsplanung konkretisiert nun die Anfor-
derungen der zukünftigen Nutzer in Bezug auf die tatsächliche bauliche Umsetzung. Die Nach-
barabsprachen laufen und werden in der Baugenehmigung abschließend geklärt. 
 
Der Entwurf sieht dafür folgende Funktionsbereiche vor: 
Im Erdgeschoß des nördlichen Gebäudeflügels werden eine Fahrradwerkstatt mit unterschied-
lichen Arbeitsbereichen und den dazu gehörigen Nebenräumen und ein Behinderten WC, so-
wie als weitere Funktionsbereiche ein Streetworker-Beratungsbereich und die Abendkasse des 
E-Werks situiert. Im Obergeschoß befindet sich der Jugendtreff mit einem Mehrzweckbereich, 
einem Raum für Kleingruppen, einem Büro und den dazu gehörigen Nebenräumen, sowie Sa-
nitäreinheiten. Im westlichen Bauteil befinden sich eine Bühne, sowie ein Ausschank mit einer 
Grillstation für den Biergarten des E-Werks und ein Lagerbereich im Erdgeschoß, sowie ein 
weiterer Lagerbereich im Obergeschoß. Weitere Details des Entwurfskonzeptes siehe Anlage 
„Maßnahmenbeschreibung“. 
 
Die nächsten Planungsschritte sind: 
- Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung 
- Gewerkeweise Ausschreibung und Vergabe der Bauleistungen nach VOB/A 
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Terminschiene: 
Baubeginn (geplant):  August 2015 
Baufertigstellung (geplant): Mai/Juni 2016 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Projektleitung: Sachgebiet Bauunterhalt/ SBL 242-1-1 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten:  2.450.000,--€  bei IPNr.: 366B.403 und 
573.413 

Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen Städtebauförder-

mittel 
bei Sachkonto: 

Weitere Ressourcen  
Zuwendungen aus Mitteln des Städtebauförderprogramms „Aktive Zentren“ in Höhe von 60 % der förder-
fähigen Kosten sind von der Regierung von Mittelfranken in Aussicht gestellt worden.  
 

Kostenberechnung: 
KGR 200, Herrichten und Erschließen 187.254,14 € 
KGR 300, Bauwerk/Baukonstruktionen 1.306.945,00 € 
KGR 400, Bauwerk/Technische Anlagen 325.322,37 € 
KGR 500, Außenanlagen 178.761,35 € 
KGR 600 Ausstattung u. Kunstwerke 8.234,00 € 
KGR 700 Baunebenkosten 437.813,94 € 
Summe (brutto): 2.444.330,80 € 
 
Das Ergebnis der Kostenberechnung kann zu dem derzeitigen Planungszeitpunkt nur mit einer 
Genauigkeit von +/- 10% ermittelt werden. 
 
Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 366B.403 (2.060.000€) und 573.413 (390.000€) 
   sind nicht vorhanden 

 
Bearbeitungsvermerk des Revisionsamtes 
 

  Die Entwurfsplanungsunterlagen mit ergänzender Kostenermittlung haben dem  
RevA vorgelegen. Bemerkungen waren 

  nicht veranlasst 
  veranlasst (siehe anhängenden Vermerk) 

 
 
 
         03.03.2015, gez. Deuerling 
 
Anlagen: Grundrisse und Ansichten, 
  Maßnahmenbeschreibung 
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III. Abstimmung 

 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
17.03.2015 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Grille schlägt vor, die Entwurfsplanung dem Jugendparlament vorzulegen. 
 
Frau Stadträtin Marenbach regt an, die Begrünung nochmals zu überdenken um möglichst viel 
Grünfläche auch an der Fassade vorzusehen. Die Verwaltung teilt mit, dass ein Freiflächenplaner 
sich diesen Thema annehmen wird. Herr Weber führ aus, dass sich die Hoffassade nicht für eine 
Begrünung eignet. 
 
Die Verwaltung ist bemüht, die restlichen Freiflächen in der Planung mit aufzunehmen. 
  
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
Der Entwurfsplanung mit Kostenberechnung für den Neubau des Jugendtreffs Innenstadt mit Fahr-
radwerkstatt, Gartenbühne, Ausschank und Freiflächen auf dem Grundstück Fuchsenwiese 4 wird 
zugestimmt. Die Entwurfsplanung soll der Genehmigungs- und Ausführungsplanung zugrunde 
gelegt werden. Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
  
 
mit 10  gegen 0  Anwesend 10   Stimmen 
 
gez. Wening gez. Weber  
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Jugendhilfeausschuss am 28.04.2015 
 
Protokollvermerk: 
Der Jugendhilfeausschuss bittet den Herrn Oberbürgermeister und den BWA sich in Verhandlun-
gen mit den ESTW dafür einzusetzen, dass die jetzige Planung der Eingangssituation des Kultur-
zentrums E-Werk  mit dem Ziel einer Verbesserung für das Publikum noch einmal überarbeitet 
wird (Verbreiterung des Eingangsbereiches).  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
gez. Lanig gez. i. V. Höllerer 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Kultur- und Freizeitausschuss am 29.04.2015 
 
Protokollvermerk: 
Die MzK wird auf Antrag zum Tagesordnungspunkt 12.6 erhoben. 
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Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
 

gez. StRin  Aßmus gez. Frau Steinert-Neuwirth       

Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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